
 

 

 

Merkblatt zur Vorprüfung von Verkehrsunfallgutachten   
(nach Aktenlage) für Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft  

Verkehrsrecht des Deutschen Anwaltvereins e.V. 
 

 

 

 

1.   Die Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht des Deutschen Anwaltvereins e.V. und die im   
Anhang     dieses     Merkblatts     aufgeführten     Sachverständigen     haben     eine   
Zusammenarbeit bei der Analyse und Rekonstruktion von Straßenverkehrsunfällen   
vereinbart.   

 

2.   Mitglieder der DAV-Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht können bei den aufgeführten   
Gutachtern Vorprüfungen von Verkehrsunfallsachen mit dem Ziel in Auftrag geben,   
das     vorliegende     Gutachten     auf     seine     Plausibilität     zu     überprüfen.     Der   
Sachverständige  wird  Auskunft  darüber  geben,  ob  es  sinnvoll  ist,  das  Gutachten   
einer   genauen   Überprüfung   zu   unterziehen.   Für   diese   Vorprüfung   erhält   der   
Sachverständige  ein  Pauschalhonorar  von  150,00  €  zzgl.  MwSt.,  wenn  keine   
Rechtschutzversicherung eintritt.   

 

3.   Verfahren:   
 

a)  Der  Rechtsanwalt  sendet  die  für  die  Vorprüfung  erforderlichen  Unterlagen   
unter   Bezugnahme   auf   diese   Vereinbarung   an   einen   der   aufgeführten   
Sachverständigen.   

 

b)  Der  Sachverständige  bestätigt  den  Eingang  des  Auftrags.  Er  teilt  dem   
Rechtsanwalt das Ergebnis der Vorprüfung schriftlich mit. Die zur Verfügung   
gestellten Unterlagen werden zurückgegeben.   

 

c)   Wenn die Vorprüfung im Einzelfall unvertretbar hohen Aufwand erfordert, soll   
der Sachverständige darauf hinweisen und darstellen, wie und mit welchen   
Maßnahmen die Aufgabe gelöst werden könnte.   

d)  Für die Vorprüfung zahlt der Rechtsanwalt bzw. sein Mandant eine Pauschale   
von 150,00 € zzgl. MwSt. an den Sachverständigen, wenn der Mandant nicht   
von seiner Rechtschutzversicherung Deckung erhält (z.B. § 2 Abs. 1 ARB 94,   
§ 5 Abs. 1 Ziff. f aa) ARB 2002)   

 

e)  Wenn  aufgrund  des  Ergebnisses  der  Vorprüfung  die  genaue  Analyse  des   
Verkehrsunfalls sinnvoll ist, und der Rechtsanwalt den Sachverständigen mit   
der   Erstattung   eines   kostenpflichtigen   verkehrsanalytischen   Gutachtens   
beauftragt,  werden  die  Kosten  der  Vorprüfung  mit  denen  des  Gutachtens   
verrechnet.  



 
 
 
 

Der Vereinbarung haben sich folgende Sachverständigenbüros angeschlossen: 
 

Ing.-büro Ansprechpartner Straße Ort Telefon /Telefax 
E-Mail / Homepage 

 
Jantzon Dipl.-Ing. Bernd Jantzon Friedensstraße 1 65428 Rüsselsheim (0 61 42) 9 12 70   

(0 61 42) 91 27 22 

 

Priester & Weyde Dipl.-Ing. Dr. Johannes Priester Angela-Braun-Straße 16 66115 Saarbrücken (06 81) 9 68 67-0   
(06 81) 9 68 67-15   
info@unfallgutachter.de    
www.crashanalyse.de    

 

 Dipl.-Ing. Gundolf Himbert   Schulstraße 16   66793 Saarwellingen   (0 68 38) 90 60   

(0 68 38) 90 61 23   
info@hms-gutachter.de    
https://www.hms-gutachter.de/ 

 

 Dipl.-Phys. Dr. Ulrich Löhle   Skagerrakstraße 1   79100 Freiburg   (07 61) 4 59 50-0   
(07 61) 4 59 50-10   
info@dr-loehle.de  

 http://www.dr-loehle.de  

 

Simon & Frauendorf  Dipl.-Ing. P. Simon Adam-Gottschalk-Str. 4   99085 Erfurt   (03 61) 6 42 20 06   
(03 61) 6 44 22 52   

ing.-buero@simon-und-frauendorf.de 

https://simon-und-frauendorf.de/    
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